
Hartleben, Otto Erich: [im Thal der Freude weiss ich ein stilles Haus] (1890)

1 Im Thal der Freude weiss ich ein stilles Haus

2 am dunklen, bergquellrauschenden Tannenwald.

3 Es tönt ein Lied durch meine Nächte,

4 das mir im Traume der Quell gesungen.

5 Im Thal der Freude weiss ich ein stilles Haus.

6 Wie hiess das Lied? Ich sinne vergebens nur.

7 Fern im Gebirg, durch Felsenspalten

8 rieselt es heimlich – im Thal der Freude.
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